
» Vorbereitung der Lehr-
kräfte

» Elternabend

» Auftaktveranstaltung/
Ausstellungseröffnung

» Kontaktaufnahme zu
Beratungsstellen und
Vernetzung vor Ort

Das K
onzept u

m
fasst: echt fair!

» Echt Fair! – Begleitbroschüre für Lehrkräfte
» Echt Fair! – Elternflyer
» Echt Fair! – Flyer für Schüler/innen
» Echt Fair! – Notfallkarten für Jugendliche
» Echt Fair! – Plakate

» Broschüre »Zu Hause bei Schulzes«
» Flyer »Zoff daheim«

Beg leit material ien zur  Ausstellung

www.gewalt-ist-nie-ok.de
Weitere Infos

Die interaktive Ausstellung
für Kinder und Jugendliche zur

Gewaltprävention

Präventionsbüro
Schleswig-Holstein

Präventionsbüro petze –
Schulische Prävention von
sexualisierter Gewalt
gegen Mädchen und Jungen

Feldstraße 76
24105 Kiel

T » 0431/911 85
F » 0431/927 09
petze.kiel@t-online.de
www.petze-kiel.de

Kontak t

e c h t  fa i r !  ist eine Ausstellung der »Berliner Inter-
ventionszentrale bei häuslicher Gewalt – big«.
Sie konnte mit freundlicher Genehmigung von big
für Schleswig-Holstein nachgebaut werden.
k o n z e p t:  Präventionsbüro petze in Kooperation
mit big Berlin. Gefördert mit Mitteln der Stiftung
Deutsche Klassenlotterie Berlin.

g e f ö r d e r t
d u r c h :
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Ministerium für
Bildung und Frauen des

Landes Schleswig-Holstein
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Gewaltprävention ist ein zentrales
Anliegen in Schule und Jugendhilfe.
Gewalterfahrungen haben massive
Auswirkungen auf den Schulerfolg
von Mädchen und Jungen sowie
auf deren eigenes Gewalthandeln
und -erleben.

Die Auswirkungen häuslicher, sexu-
eller, psychischer und physischer
Gewalt auf Kinder und Jugendliche
spiegeln sich besonders im Schul-
alltag wider und werden hier z. B. in
Form von Konzentrationsstörun-
gen, Verhaltensauffälligkeiten oder
Depressionen sichtbar.

Mobbing, Gewalt unter Jugendlichen
oder gegenüber Lehrerinnen und
Lehrern, Abzocken, Handymiss-
brauch sowie sexistischer und frem-
denfeindlicher Sprachgebrauch
sind keine Seltenheit. Betroffene
Kinder und Jugendliche brauchen
Informationen, Orientierung und
Handlungsalternativen, um Schutz
und Hilfe zu finden.

Schulen sollten gemeinsam mit Eltern
und Jugendhilfe das Thema Gewalt
aufgreifen sowie Hilfen und Alter-
nativen aufzeigen.

Die 6 Stationen benötigen
eine Fläche von etwa 50 qm
und Stromanschlüsse.

Es entstehen Kosten für
Ausleihe, Transport sowie
für Auf- und Abbau.

Die Ausstellung ist über
das Präventionsbüro petze
versichert.

Die Ausleihfrist umfasst
je nach Schulgröße ein bis
drei Wochen.

Organisatorisc hes

echt fair!

e c ht  fa i r !  …

… bietet Schülerinnen und Schülern ab
der 5. Klasse interaktive Orientierungs-,
Erlebnis- und Lernstationen.

… regt sie zur aktiven Auseinandersetzung
über partnerschaftliches und »echt faires«
Verhalten in Beziehungen an.

… informiert über häusliche Gewalt und 
andere Formen der Gewalt, denen Schüle-
rinnen und Schüler ausgesetzt sein können.

… informiert sie über ihre Rechte und ihren
Anspruch auf Schutz und Hilfe.

… stärkt Mädchen und Jungen in ihrer
sozialen Kompetenz und eröffnet Hand-
lungsalternativen und Auswege aus der
Gewalt.

… zeigt Lehrkräften, pädagogischen Fach-
kräften und Eltern, wie sie im Alltag
präventiv wirken können.

… kann durch das Begleitmaterial im Unter-
richt vertiefend behandelt werden.

… schafft einen attraktiven Rahmen für
Elternarbeit, Vernetzung und Öffentlich-
keitsarbeit.

Wa s leistet  die  Ausstellung?


